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AUS DER REDAKTION 
 
Der Höhepunkt des 4. Quartals- und damit aber auch schon im Großen und Ganzen der 
Abschluß unserer Aktivitäten im Jahr 2012 war unsere Ausstellung in Kematen. Nicht 
nur, dass von den Gastgebern, allen voran Sonja, alles perfekt vorbereitet war und das 
Rahmenprogramm alles bisher bei unseren Ausstellungen gesehene bei Weitem über-
troffen hat, war auch unser Part äußerst gelungen – von der Aufstellung über das Be-
triebskonzept und den Betrieb bis hin zur regen Beteiligung der in großer Zahl anwe-
senden Mitglieder. Auch wenn es natürlich ‚noch besser’ klappen könnte, wohl unbestrit-
ten unsere bisher beste Ausstellung. 
 
Leider war danach ‚die große Ruhe’ eingekehrt – nicht nur gab es –geplantermaßen- 
keine Adventausstellung, auch sonst sind ziemlich alle Gemeinschaftsaktivitäten einge-
schlafen. Als negativer Höhepunkt musste leider die für März geplante Ausstellung in 
Bad Vöslau mangels Ausstellungsleiter und mangels ausreichender Beteiligung abge-
sagt werden. Auch wenn es für viele Mitglieder gute Gründe gibt, die Häufung ist wohl 
nicht nur Zufall, bei gutem Willen und ein wenig mehr persönlicher Verbindlichkeit sollte 
es uns gelingen, auch in Zeiten, wo nicht alles rund läuft, zugesagte Termine einzuhal-
ten – wir haben uns als Gruppe in den letzte Jahren einen sehr guten Ruf bei unseren 
Besuchern und in der Modellbahnszene in Österreich erarbeitet, den sollten wir nicht so 
leichtfertig aufs Spiel setzen. Und außerdem –und noch wichtiger- ist es ja unser aller 
Vergnügen, um das wir uns durch Absagen bringen. Wolfgang hat sich dazu ja schon 
geäußert, möchte dem daher gar nichts mehr hinzufügen. 
 



So lasst uns nach längerer Pause (ganz ohne Aktivitäten war es ja nicht – siehe weiter 
unten) mit neuer Energie and die Hobby-Arbeit schreiten, um die weiteren, bereits ge-
planten Ausstellungen in 2013, eventuell auch wieder eine noch zu planende Advent-
ausstellung vorzubereiten und durchzuführen.   
 
 
Nun aber zu den Detailinformationen  
 

Treffen: 
Durch die lange Ausstellungspause ist in den letzten Monaten leider der persönliche 
Kontakt etwas eingeschlafen. Daher wollen wir uns (natürlich vor allem die in Ostöster-
reich ansässigen Mitglieder) am 15.2.2013 ab 16 Uhr in Grunddorf (Vereinslokal der 
‚Wachauer’, anschließend Ortswechsel zum Heurigen) treffen. Neben ein wenig Gedan-
kenaustausch über unser Hobby (und sonstige Themen) wollen wir vor Allem auch die 
heurige Jahresplanung besprechen und ein wenig unseren weiteren Vereinsweg be-
sprechen.   

- ‚Lage der Nation’ 
- Ausstellungen und Termine 2013-02-02 
- Lichtstromversorgung Fixierung 
- Modulqualität 
- Vorplanung für 2014 
- Zwischenstand ‚Agenda 2015’, insbesondere: wie wollen wir welche Ausstellun-

gen in Zukunft bestreiten?  
- Sonstige Vereinsaktivitäten 

Für ausreichend Gesprächsstoff ist also gesorgt 
BITTE ÜBER DIESEN  LINK ANMELDEN: 
http://doodle.com/ixk6595h4d9y84uy 
 

Modellbau Wolkersdorf: 
Chrisu, unterstützt von Christian und Martin, betreiben wieder aktive Jugendförderung in 
Sachen Modellbau mit der Schule in Wolkersdorf. Zwar im Maßstab HO, aber dafür um-
so eifriger… 
Leider gibt es bisher weder Informationen noch Fotos über diese Aktion – CHRISU?  
 

Mitglieder: 
Der Mitgliederstand ist unverändert geblieben – 29 Mitglieder 

 
Verteiler: 
Zur Erinnerung: der letztgültige Verteiler: 
Ernst.mossig@a1.net, 
 "Thomas Flach" <thomas-flach@t-online.de>,  
"Sengstschmid, Michael" <michael_sengstschmid@gmx.at>, 
 "Schleritzko, Werner" <werner.sch@tele2.at>,  
"Mayer, Alexander" <alexander.mayer@unicreditgroup.at>,  
"Haberl, Thomas" <twhaberl@aon.at>,  
"Findeis, Kathrin" <kathrin.findeis@t-online.de>, 



 "Baranek, Christian" <christian.baranek@aon.at>, 
 "Amon, Wolfgang" <wolfgang@amon.cc>,  
"Inthal, Josef" <josef.inthal@verbund.at>, 
 rohac@aon.at,  
chrisu.kainz@aon.at, 
 <Franz-Nerb@t-online.de>,  
aignerdata@aon.at,  
martin.schromm@aon.at,  
Gerald Hiemer@at.ibm.com,  
stefan.maderner@chello.at,  
"Jeghers Wolfgang" <dokuwo68@tele2.at>,  
"Benjamin Romsy" <Romsy.Benjamin@gmx.at>,  
peter.pesek@gmx.at,  
"Hedwig KAINZ" <hedwig_kainz@aon.at>, 
alfred@vorlicek.at,  
 
Mitteilungen über unvollständige oder falsche Adressen bitte an die Redaktion. 
 

Projektleiter gesucht 
 
Für die Umsetzung dieser Lösung http://www.youtube.com/watch?v=xNKrAowI7Cg 
in H0e mit Saugluftschläuchen bei der SMBG im Betrieb wird ein Projektleiter gesucht. 

 
Neue Kontakte 
 
Thomas H. pflegt neuerdings Kontakt ins freundliche Ausland (nein, nicht Tschechien 
oder Ungarn☺) Auch in England ist die SMBG (und Thomas) mittlerweile nicht unbe-
kannt. Die Modellbahnkollegen machen sogar Werbung für Mittersill 2013: 
http://schmalspur-modulbaugruppe.at/neupage-4/ 
 
Auch die Homepage der ‚Austrian Railway Group’ ist ansehenswert – enthält auch viele 
Infos und Links zu österreichs Schmalspurbahnen 
http://www.austrianrailwaygroup.co.uk/ 
 
In Salzburg gibt es einen Verein (einigen von Euch vermutlich bekannt) – MEV Salzburg 
http://www.mev-salzburg.at/index.php?page=home, der neben anderen Themen 
Schwerpunktmäßig der österreichischen Schmalspurbahn verschrieben hat. Auch wenn 
die Module etwas an unsere Frühzeiten erinnern, hat der Verein einige sehr interessante 
Ideen im Bereich der Kinder und Jugendarbeit sowie bei Ausstellungsaktivitäten. Wolf-
gang hat mit den Kollegen Kontakt aufgenommen, der Verein zeigt sich an gemeinsa-
men Aktivitäten, z.B. im Pinzgau, durchaus interessiert. 
 

Ausstellungs-Nachlese 
- Die Ausstellung in Kematen war äußerst erfolgreich. Besonders zu dem erstmal 

praktiziertem Konzept, einen Streckenschwerpunkt zu setzen, sowie zum Fahr-
konzept mit Zugkarten und vorgegeben Zugläufen und ‚Aufgaben’, aber ohne 



Fahrplan, gab es viele positive Rückmeldungen aus dem Publikum, aber auch 
von Mitgliedern. Basis für weitere Ausstellungen? Diskussionsthema für unser 
Treffen. 

- Die Ausstellung hat aber auch unsere Grenzen aufgezeigt. Die dort aufgestellte 
Modulzusammenstellung ist bei Anwesenheit fast aller aktiver Mitglieder und der 
unserer Gruppe eigenen Ausstellungsdisziplin gerade noch zu bespielen. Daraus 
ergibt sich, daß – wenn sich an der Mitgliederzahl und/oder der Teilnahmediszip-
lin nichts Entscheidendes ändert- größere Ausstellungen nicht zu schaffen sind 
und daher auch gar nicht angedacht werden sollten. Augenmaß wir wohl hier ge-
fragt sein. 

- Auch hinsichtlich Modultechnik haben sich einige Schwächen gezeigt Noch im-
mer stimmen einige Kabel- und Steckerfarben nicht, auch geringe Kabelquer-
schnitte und lockere Stecker sind bei einigen Module aufgefallen. Einige Über-
gänge sind eher Rampen und verursachen Abkuppelungen. Neben wunderschö-
ne gestalteten Modulen gibt es leider mittlerweile doch recht viele, vor allem älte-
re Module, die dringend eine Auffrischung der Landschaftsgestaltung benötigen 
würden 

 
Termine: 

15.2.2013: Treffen in Grunddorf (siehe oben) 

15.3.-17.3.2013: Digitalmesse Liesing ACHTUNG NEUER TERMIN 
http://www.eisenbahnmesse.at/eisenbahnmesse-start.htm 

 
Austellungstermine 2013: 
 
 

• 15.3.-17.3. 2013: Bad Vöslau  
Leider abgesagt. Es gilt jetzt, zu klären, ob und wann wir diese Ausstellung nach-
holen wollen. Möglicher Termin heuer wäre eigentlich nur der frühe Advent. Bitte 
bildet Euch eine Meinung dazu. Zur Besprechung und Abstimmung beim Treffen 
in Grunddorf (vorher eintreffende schriftliche Meinungsäußerungen werden natür-
lich berücksichtigt). 

 
• 8.-12.5.2013 FREMO-H0e-TREFFEN – 3. Höllenfahrt in Haag 

Ausstellungsleitung: Franz Veitl 
Das Fremo-Treffen ist genehmigt, die Anmeldung eigentlich abgeschlossen, 
nachmeldungen möglich. Das Treffen wird heuer etwas kleiner als das Rekord-
treffen 2012 sein, Modellbahnspaß nach Fahrplan und im FREMO Stil ist jedoch 
sicher. SMBG Teilnehmer (nach meinem Wissensstand) Vrans, Alex, Alfred, Mar-
tin, Christian, Chrisu/Hedi, Thomas H, Peter, Michael, Wolfgang 
 

• 29.5.-2.6.2013 Pirawarth  
Ausstellungsleitung: Chrisu 
Anmeldung: http://doodle.com/ahtcu6qewec85cbq?lt=4 



BITTE NOCHMALS UM EURE ANMELDUNG UND TERMINRESERVIE-
RUNG(ODER ABMELDUNG) über obigen Link, um Chrisu die Planung zu er-
leichtern – es ist nicht mehr SOO weit bis dahin. 

• 3.10.-7.10.2013 Mittersill 
Diese Ausstellung ist fixiert und wurde ja von Thomas schon angekündigt 
http://schmalspur-modulbaugruppe.at/neupage-4/ 
Ausstellungsleitung: Thomas F. 
Anmeldung: http://doodle.com/bq7mz3fq2tywt3qr#table 
Schwerpunkt Pinzgauerbahn. Die endgültige Ausstellungsplanung und Logistik ist 
bei Thomas in Arbeit. Noch gibt es offene Fragen betreffend Ausstellungsräum-
lichkeit, wir hoffen aber, dass Thomas das NPZ doch bekommen wird. Auch hier: 
BITTE DRINGEND UM ANMELDUNG und TERMINRESERVIERUNG 
 
 
 

 
 
ÄNDERUNG BEI DER 16V WECHSELSTROMVERKABELUNG (‚gelb e Leitung’): 
 
Im letzten Rundschreiben habe ich die geänderte Wechselstromversorgung vorgestellt, 
die eigentlich in Kematen bereits angewendet werden hätte sollen. Leider war weder die 
zentrale Stromversorgung rechtzeitig fertig, noch waren irgendwelche der erforderlichen 
Umbauten an den Bahnhöfen zu erkennen. Man kann auch sagen, die Sache wurde ‚ig-
noriert’. Das ist insoferne bedauerlich, als die bestehende Lösung nicht funktioniert und 
ein Sicherheitsrisiko bedeutet. Wir benötigen also eine neue Lösung. 
Denkbar wären 

- Die zuletzt vorgeschlagene Lösung (siehe weiter unten) 
- Eine ‚Nulllösung’, heißt Still-Legung der Stromversorgungsleitung. Jeder muß 

dann selbst bei seinen Modulen die Stromversorgung mittels Trafo (NICHT IN 
DIE MODULE EINZUBAUEN!) sicherstellen 

- Darüberhinaus gibt es auch den Vorschlag (von Thomas F), die Steckverbindun-
gen zu ändern, um eine Verwechslung mit der Fahrstromversorgung zu vermei-
den. 

Die vorgeschlagene Lösung zur Erinnerung: 
- Die Bahnhöfe versorgen  NICHT MEHR anschließende Streckenabschnitte, son-

dern nur mehr den eigenen Bahnhofsbereich. Daher sind die gelben Stecker an 
den Bahnhofsenden NICHT zu verbinden 

- Die Streckenabschnitte werden zentral von einem 5A Trafo versorgt. 
- Jeder Bahnhofseigentümer  hat eine 2-polige Leitung (1,5qmm, gelb oder gelb 

markiert, an den Enden Bananenstecker und Buchsen gelb, wechselseitig) in 
mindestens der Länge der Bahnhofsausdehnung plus 1 Meter, bereitzuhalten, um 
die Wechselstromleitung durch den Bahnhofsbereich zu führen (gilt natürlich nicht 
für Endbahnhöfe) 

- Bitte bildet Euch eine Meinung – zur Diskussion und Abstimmung beim Treffen 
(auch hier:vorher eintreffende schriftliche Meinungsäußerungen werden natürlich 
berücksichtigt). 

 



 
Modulbau 
 
Wie schon bei der Ausstellungsnachlese ausgeführt, gibt es mittlerweile wieder vermehrt 
technische Schwachstellen an vor allem älteren Modulen sowie dringenden Bedarf bei 
vielen Modulen, die Alterschäden, bedingt durch den Transport und den Ausstellungsbe-
trieb auszubessern. Das Ausstellungsloch bis zum Fremo Treffen respektive die Aus-
stellung in Pirawarth sollte daher unbedingt für Ausbesserungen genützt werden. Auch 
einige gemeinsame Basteltage oder Abende wären da wohl sehr hilfreich.  
WANN? BEI WEM? 
 
Auf dem Neubausektor bewegt sich auch ein wenig. 
Lengdorf ist im Entstehen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In Walchen gibt es ein Ladegleis 

 
 
 
Als Anregung möchte ich auf die Module von Peter Rauch verweisen – die Fremoikaer 
unter uns kennen ihn und die Module 
http://members.hiway.at/gottlieb/Peter/peter_holzwurm.htm 



Peter macht wunderschöne Module (in H0 und H0e) Er hat neuerdings auch ein Modul 
produziert, das einen Nachbau für unsere Anlage wert wäre: ein gestaltetes Flexmodul. 
1-2 Stück davon würden bei der Aufstellungsgestaltung enorm helfen. Hier ein Foto als 
‚Motivator’,  weitere Fotos kann ich auf Wunsch gerne zuschicken. 

 
Da wir im Verein 1-2 Flexmodule gut gebrauchen könnten – wer wagt sich darüber? 
Auch gefragt: 1-2 90 Grad Bogenmodule mit großem Radius sowie einige Bogenmodule 
30 Grad, idealerweise nach Pinzgauer oder Ybbstaler Vorbild oder im Stil den dortigen 
Bahnen angenähert. 
 
SSm 
Mit Verspätung sind nun die SSm Bausätze fast fertig. Interessenten mögen sich bitte 
mit Peter, Thomas H. oder Alfred in Verbindung setzen 
 
Digitalsteuerung, Betriebsspannung  
Mittlerweile hat der Verein ebenfalls die nötige Ausrüstung angeschafft, um eine Draht-
lose Steuerung über I-Phone anbieten zu können. Ab der nächsten Ausstellung einsatz-
bereit. 
 
Zur Erinnerung: 
Betriebsspannung bei der SMBG ist – wie angekündigt- 14 Volt. Bitte alle privaten Zent-
ralen ebenfalls so einstellen, um Kompatibilitätsprobleme zu vermeiden 



 
 
 
Homepage: 
Die Homepage leidet etwas an Input-Mangel, sprich aktiver Beteiligung der Mitglieder 
durch Bereitstellung von Informationen. Dort kann nur stehen, was von einem aus unse-
rer Runde eingebracht wird. Daher die nochmalige Bitte um aktive Beteiligung. 
 
 
 
Auf Wiedersehen beim nächsten Rundschreiben – oder in Grunddorf 


